
 

 

 

 

 

 

➢ Sonderausstellung „Ensemble“ – Kulturfahrt ins Burda-Museum, Baden-Baden, 

am 22.09. (8.30 Uhr) 

27 HARMONIE Mitglieder haben einen beeindruckenden Sonntag in Baden-Baden, der Kur- 

und Bäderstadt, sowie der Medien-, Kunst- und internationalen Festspielstadt, verbracht. 

Baden-Baden wird auch als Sommerhauptstadt Europas bezeichnet, dieses Flair konnten wir 

bei unserer Stadtführung spüren. Frau Maier, als ausgezeichnete Stadtführerin und Baden-

Badenerin, hat hierzu wesentlich beigetragen. Unser Spaziergang ausgehend von der 

evangelischen Stadtkirche führte über die Lichtentaler Allee mit ihren  alten Bäumen, vorbei 

an der Museums-Meile bis zum Kurhaus mit Casino weiter über die Trinkhalle bis zum 

Luitpold-Platz wurde mit viel interessanten Informationen untermalt. 

Das Wetter hat toll mitgespielt.  

Nach der Mittagspause haben wir dann die Ausstellung „Ensemble“ im Burda-Museum 

besucht  

Das Kunstmuseum FRIDA BURDA wurde nach den Plänen des Architekten Richard Meier 

errichtet. Es ist ein moderner Museumsbau, ein von Licht durchflutetes dreigeschossiges 

Gebäude. Die unterschiedlichen Ebenen sind über Rampen verbunden. Die Sammlung BURDA 

umfasst aktuell etwa 1000 Werke der klassischen Moderne und zeitgenössischer Kunst  

Anlässlich seines 15 jährigen Jubiläums präsentiert das Museum zurzeit eine einzigartige 

Ausstellung unter dem Namen ENSEMBLE 

Hier werden Meisterwerke von Centre Pompidou und der Sammlung FRIDA BURDA 

präsentiert.  

Die verheerenden Folgend des Nationalsozialismus und des 2. Weltkrieges sowie die 

Versöhnung zwischen Deutschland und Frankreich werden in dieser Ausstellung 

schlaglichtartig reflektiert. Frau Dr. Martina Sauer hat durch ihre engagierte Führung den 

komplexen Dialog zwischen Deutschen und französischen Positionen an ausgewählten 

Meisterwerken von Macke, Bonnards, Chagall, Baselitz, Polke, Kiefer, Lüpertz, Penck und 

Richter herausgearbeitet.  

Ein weiteres spezielles Highlight ist die Sektion Photographie zur Modernen. In der 

Zwischenkriegszeit wurde Paris zum Zentrum EINER NEUEN PHOTOGRAPHIE. 

Immigranten aus Deutschland, Ungarn, Europa und der Welt haben ihre Sichtweise in die große 



Bildmaschine Paris eingespielt. Daraus wurden nun beeindruckende schwarz/weiß 

Photographien präsentiert.  

Der Tagesausflug nach Baden-Baden wird lange nachwirken. Dazu haben neben den 

Ausstellungsobjekten und Prachtbauten von Baden-Baden auch die beiden ausgezeichneten 

Führerinnen wesentlich beigetragen.  

Unser Dank gilt Pro Touristik für die gute Planung, Herrn Wolfgang Kempf, dem 

routinierten und ausgezeichneten Reiseleiter sowie dem Busfahrer Herrn Rus der Firma 

Fichtenkamm für seine umsichtige Fahrweise. 

Der Reiseleiter bedankte sich bei den Teilnehmern für ihren vorbildlichen Beitrag zum 

Gelingen dieses Tagesausfluges 


